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Das Bundesamt für Strahlenschutz 

• Organisatorisch selbständige wissenschaftlich-
technische Bundesoberbehörde

• 500+ Mitarbeiter

• Aufgabe: Schutz des Menschen und der Umwelt 
vor Schäden durch ionisierende und 
nichtionisierende Strahlung.

• Information, Beratung, Forschung

→ Forschungsplan: http://nbn-
resolving.de/urn:nbn:de:0221-2022031531827

→ Forschungsberichte: http://doris.bfs.de

• Sitz des ICNIRP-Sekretariats 

• WHO Kollaborationszentrum

Berlin

Bonn

München

Rendsburg

Salzgitter

Freiburg

Cottbus

http://nbn-resolving.de/urn:nbn:de:0221-2022031531827
http://nbn-resolving.de/urn:nbn:de:0221-2022031531827
http://doris.bfs.de/
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BfS als WHO Kollaborationszentrum (NIR)

• Unterstützung bei Umsetzung des EMF-Projekts 
(https://www.who.int/initiatives/the-
international-emf-project), 

• Unterstützung bei Umsetzung des INTERSUN 
Projekts 
(https://www.who.int/initiatives/intersun-
programme)

• Unterstützung bei der Entwicklung von 
Forschungsplänen, (u.a. 
https://apps.who.int/iris/handle/10665/44396)

• Auf Einladung der WHO auch fachliche 
Unterstützung der Mitgliedstaaten

• Beitrag zur Arbeit der WHO an der Entwicklung, 
Überarbeitung und/oder Umsetzung der WHO-
Vorgaben

• Moderation und Beitrag zu WHO-Webinar, (z.B. 
zu Effekten auf Flora und Fauna, April 2022 
https://www.who.int/news-
room/events/detail/2022/04/27/default-
calendar/electromagnetic-fields-effects-on-
flora-and-fauna

• Beteiligung an der Organisation und 
Durchführung von WHO-Tagungen

• Ausrichtung von WHO-Workshops

• Unterstützung der WHO bei der Entwicklung 
von Kommunikationsinstrumenten

https://www.who.int/initiatives/the-international-emf-project
https://www.who.int/initiatives/intersun-programme
https://apps.who.int/iris/handle/10665/44396
https://www.who.int/news-room/events/detail/2022/04/27/default-calendar/electromagnetic-fields-effects-on-flora-and-fauna
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Das Kompetenzzentrum elektromagnetische Felder (KEMF)

• Vereinbart im Koalitionsvertrag von März 2018

• Eröffnung: Herbst 2021

• Zentrale Anlaufstelle des Bundes zu allen EMF-
bezogenen Strahlenschutz- und 
Gesundheitsfragen

• Bündelung der Expertise zu elektrischen, 
magnetischen und elektromagnetischen Feldern 

• Erfassung der EMF-Exposition

• Intensivierung von Forschung und 
Kommunikation
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Begleitendes Forschungsprogramm 
„Strahlenschutz beim Stromnetzausbau“

Hintergrund: „Energiewende“ in Deutschland

• Ausbau der erneuerbaren Energien und Ausstieg 
aus Kernkraft und Kohlestromerzeugung

• Aus- und Umbau der deutschen Stromnetze

→ ggf. veränderte Exposition der Bevölkerung 

→ Neue Technologien mit veränderten  
Expositionsbeiträgen (Bsp. HGÜ)

Keine nachgewiesenen schädlichen Wirkungen auf 
die Gesundheit bei Einhaltung international 
empfohlener Höchstwerte (ICNIRP 2010) oder 
Grenzwerte (26. BImSchV)

Aber: Beim Ausbau der Stromnetze müssen Fragen 
des Gesundheits- und Strahlenschutzes von Anfang 
an berücksichtigt werden!



• Laufzeit: 2017–2025

• Finanzierung: Beteiligung 10 Mio € (über 5 
Jahre verteilt) durch Stromnetzbetreiber, 
Unabhängigkeit des BfS bei 
Forschungsvergabe ist gewährleistet

• Projekte: über 40 geplant in den Bereichen 
Epidemiologie, biologische/gesundheitliche 
Wirkungen, Wirkmechanismen, Exposition 
und Risikokommunikation

Begleitendes Forschungsprogramm 
„Strahlenschutz beim Stromnetzausbau“

https://www.bfs.de/DE/themen/emf/kompetenzzentrum/
forschung/netzausbau/netzausbau_node.html
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https://www.bfs.de/DE/themen/emf/kompetenzzentrum/forschung/netzausbau/netzausbau_node.html
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Begleitendes Forschungsprogramm 
„Strahlenschutz beim Stromnetzausbau“

Schwerpunkte:

• Leukämie im Kindesalter

• Neurodegenerative Erkrankungen (ALS und 
Alzheimer-Demenz)

• Wahrnehmungsschwellen

• Korona-Ionen

• Exposition/Dosimetrie

• Wirkungen auf Umwelt

• Wirkmechanismen

• Oxidativer Stress

• Risikokommunikation

Bioelectromagnetics, Volume: 42, Issue: 5, Pages: 341-356, First 

published: 11 May 2021, DOI: (10.1002/bem.22347) 

By Nitromethane - Own work, CC BY-SA 3.0, 

https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=27344360
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Digitalisierung und der stete Wandel 
der Mobilfunktechnologien

HF-EMF ist ein gut untersuchtes physikalisches 
Agens

→ Keine nachgewiesenen schädlichen Wirkungen 
auf die menschliche Gesundheit bei Einhaltung 
international empfohlener Höchstwerte (ICNIRP 
2020) oder nationaler Grenzwerte (26. 
BImSchV)

Klärung offener Fragen als Daueraufgabe, 
Ziel: Verringerung von Unsicherheiten in der 
Risikobewertung

Schwerpunkte: Epidemiologie, Wirkungen auf 
Mensch und Umwelt, Wirkmechanismen, 
Expositionserfassung, Kommunikation

https://www.bfs.de/DE/themen/emf/kompetenzzentrum/
forschung/mobilfunk/mobilfunk_node.html

https://www.bfs.de/DE/themen/emf/kompetenzzentrum/forschung/mobilfunk/mobilfunk_node.html


Seite 9Aktuelle Strahlenschutzschwerpunkte in Deutschland und bei ICNIRP

Digitalisierung und der stete Wandel 
der Mobilfunktechnologien

Epidemiologie: 

• Zeitliche Trends in der Gliom-Inzidenz 
widersprechen einem Einfluss durch Mobilfunk, 
kleine Risiken oder Risiken für Subgruppen bei 
t>15-20 Jahre können nicht ausgeschlossen 
werden.  

• Mobi-Kids (Castaño-Vinyals et al. 2021): Kein 
Hinweis auf einen Zusammenhang zwischen 
Mobiltelefonnutzung und Hirntumorinzidenz bei 
Kindern und Heranwachsenden

→ Unsicherheiten in der Risikobewertung haben 
sich weiter verringert.

http://nbn-resolving.de/urn:nbn:de:0221-2022063033222

http://nbn-resolving.de/urn:nbn:de:0221-2022063033222
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Digitalisierung und der stete Wandel 
der Mobilfunktechnologien

Gesundheitsrelevante Wirkungen FR1:

• Ergebnisse der NTP-Studie:

• Arbeitshypothese: Thermoregulatorischer Stress

→ Forschung zur Realisierung einer thermischen 
Kontrollgruppe

Quelle: https://www.niehs.nih.gov/health/materials/cell_phone_radiofrequency_radiation_studies_508.pdf

https://onlinelibrary.wiley.com/doi/10.1002/bem.22284

https://onlinelibrary.wiley.com/doi/10.1002/bem.22284
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Digitalisierung und der stete Wandel 
der Mobilfunktechnologien
Gesundheitsrelevante Wirkungen FR1:

• Tumorpromovierende Wirkung in ENU-
vergifteten Mäusen unabhängig repliziert 
(Tillmann et al. 2010, Lerchl et al. 2015)

→ Weitere Forschung notwendig 
(Arbeitshypothese: Beeinflussung des 
metabolischen Umsatzes)

Gesundheitsrelevante Wirkungen FR2:

• Oberflächennahe Absorption (Haut, Auge)

• Schwache Datenlage → Forschung notwendig 
(wenn gesundheitsrelevante Wirkung vorhanden 
wäre, müsste dies auch ein neuer 
Wirkmechanismus sein, da 
Temperaturschwankungen an Haut Alltag sind)

Wirkungen auf die Umwelt:

• Weitere Forschung notwendig (v.a. Reproduktion 
einzelner Hinweise: Laborexperimente mit 
Pflanzen, Freilandexperimente mit Insekten)

Exposition:

• Körpernahe Quellen: potentiell größter Beitrag 
zur Gesamtexposition

• Zunehmende Komplexität der 
Expositionsszenarien d. technischen Fortschritt

→großer Dynamikbereich möglicher Expositionen

→Herausforderungen bei Expositionsbestimmung

• „Monitoring“ tatsächlicher Exposition durch 
wiederholte Messung von 
Referenzszenarien/Routen
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Internationales: Systematische Reviews  (WHO)

https://www.sciencedirect.com/journal/environment-

international/special-issue/109J1SL7CXT

Studienprotokolle:

https://www.sciencedirect.com/journal/environment-international/special-issue/109J1SL7CXT
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Internationales: IARC-Reevaluation RF-EMF 2024



Seite 14Aktuelle Strahlenschutzschwerpunkte in Deutschland und bei ICNIRP

Quelle:

https://ec.europa.eu/info/funding-tenders/opportunities/docs/2021-2027/horizon/wp-call/2021-2022/wp-4-

health_horizon-2021-2022_en.pdf

Internationales: Horizont Europa (EMF-Health Cluster)
Ausschreibung der EC: 30 Mio. Euro Fördervolumen (DL: Sept. 2021)

Ziele und Aufgaben (u.a.):

• Behörden & Wissenschaftler profitieren von Etablierung neuer
Methoden und Modelle für die Bewertung des Einflusses von EMF-
Exposition auf Gesundheit

• EMF-”Monitoring” und Vergleich von “alten” und 
“neuen/zukünftigen” Expositionsmustern

• Untersuchung lokaler und systemischer biologischer und 
gesundheitsrelevanter Effekte von EMF-Expositionen → Daten über
Kausalität

• Entwicklung von 
Expositionsbewertungsmethoden/Qualitätskriterien

• Methoden zur Expositionsreduktion und –
Prävention

• Entwicklung und Überprüfung von (Risiko-) 
Kommunikationsmethoden
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Internationales: Horizont Europa (EMF-Health Cluster)
5G expOsure, causaL effects, and rIsk

perception through citizen engAgemenT

Exposure To electromAgnetic fIelds and 

plaNetary health

Scientific-Based Exposure and Risk 

Assessment of Radiofrequency and 

mm-Wave Systems from children to 

elderly (5G and Beyond)

Next Generation Integrated Sensing and 

Analytical System for Monitoring and 

Assessing Radiofrequency 

Electromagnetic Field Exposure and 

Health

https://www.nextgem.eu/ https://seawave-project.eu/

https://www.isglobal.org/en/-/5g-

exposure-causal-effects-and-risk-

perception-through-citizen-engagement

https://www.swisstph.ch/en/projects/project-

detail/project/exposure-to-electromagnetic-

fields-and-planetary-health

https://www.nextgem.eu/
https://seawave-project.eu/
https://www.isglobal.org/en/-/5g-exposure-causal-effects-and-risk-perception-through-citizen-engagement
https://www.swisstph.ch/en/projects/project-detail/project/exposure-to-electromagnetic-fields-and-planetary-health
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Optische Strahlung: Strahlenschutzschwerpunkte des BfS

Fragen? → dweiskopf@bfs.de

Seite 16

Fachgebiet WR 4 - Optische Strahlung (UV, Licht, Infrarot)

Leitung: Dr. Daniela Weiskopf
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Optische Strahlung: NiSG und UV-Schutz-Verordnung (UVSV): 
Rechtliche Regelungen Solarien

Seite 17

In Deutschland gelten rechtliche Regelungen für den Betrieb von Solarien mit dem Ziel, gesundheitsschädigende 
Wirkungen künstlich erzeugter UV-Strahlung in Solarien zu reduzieren:

NiSG: Gesetz zum Schutz vor nichtionisierender Strahlung bei der Anwendung am Menschen (seit August 2009)

• Verbot für Minderjährige: die Benutzung von Solarien ist Minderjährigen nicht gestattet.

UVSV: „Verordnung zum Schutz vor schädlichen Wirkungen künstlicher ultravioletter Strahlung“ (seit Januar 2012)

• Anforderungen an den Betrieb von UV-Bestrahlungsgeräten,
• Einsatz, Aufgaben und Qualifikation von Fachpersonal,
• Schulung und Fortbildung für Fachpersonal,
• Informationspflichten gegenüber den Nutzerinnen und Nutzern von Solarien,
• Dokumentationspflichten derjenigen, die UV-Bestrahlungsgeräte betreiben,
• Bußgeldvorschriften bei Zuwiderhandlung   

Die Kontrolle der Einhaltung der rechtlichen Vorgaben (NiSG und UVSV) liegt bei den Bundesländern. 

Aufgrund dauerhaft bestehender Missstände (fehlende Schulungsnachweise, Beratung, Informationen, 
Dokumentationen, …) wird derzeit über Verschärfung der Regelungen nachgedacht.
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Optische Strahlung: Eigenforschung 
UV-Monitoring – UV und Klimawandel

Seite 18

UV- Monitoring:

• Erfassung solare UV-Strahlung an 33 Standorten, Veröffentlichung UV-Index

• Daten aus 29 Jahren Messaktivität: Entwicklung einer Imputationsmethode
zur qualitätsgesicherten Datenauswertung, Trendanalyse, UV-Projektion

Analyse/Bewertung wissenschaftlicher Kenntnisstand: Klimawandel und UV

• UV-Intensität und -Belastung der Menschen durch Klimawandel beeinflusst 
(Niedrigozonereignisse, Interaktion Treibhausgase / Ozonschicht, mehr 
Sonnentage im Jahr, gesteigerte Außenaktivität an warmen Tagen)

• Publikationen und Information über Internet sowie weiterer PR-Produkte 
des BfS (u.a. UV-Kampagne 2023 und ff.)

• Wissenstransfer in politische und medizinische Prozesse sowie gegenüber Bürgern und Kommunen: 

o Klimawirkungs- und Risikoanalyse für Deutschland 2021: „UV-bedingte Gesundheitsschäden“ => hohes Klimarisiko und 
starkes Handlungserfordernis

o Monitoringbericht der Deutschen Anpassungsstrategie (DAS): Daten UV-Messnetz sind Grundlage
o Onkologische S3-Leitlinie „Prävention von Hautkrebs“ mit neuem Kapitel „Klimawandel und UV-Strahlung“
o Präventionsmaßnahmenkatalog des UV-Schutz-Bündnisses

→Beratung der Politik: Politische Verankerung der Prävention UV-bedingter Erkrankungen z.B. im Präventionsgesetz

Quelle: @nt/Stock.adobe.com
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Optische Strahlung: 
Verbraucherprodukte im Fokus
UVC-Desinfektionsgeräte, insbesondere zur 
Raumluftdesinfektion

• Starke Nachfrage und
Verbreitung wegen 
SARS-CoV 2-Pandemie.
Vielzahl unterschied-
licher Geräte, u.a. in 
Schulen aber auch für den Hausgebrauch 
erhältlich.

• UV-C-Strahlung (100 – 280 nm) kanzerogen beim 
Menschen (IARC 2009). Neue Geräte mit 
Emission im Fern-UVC (Maximum bei 222 nm). 
Anwendung Sicher? Auch für vulnerable 
Gruppen? 

Laserpointer

• Leicht zu beschaffen,
kostengünstig, häufig 
höhere Leistung als 
erlaubt.

• Augenschäden (v.a. Kinder und Jugendliche) und 
Blendattacken (z.B. Flugzeug- und 
Fahrzeugführende, sonstige Verkehrsteilnehmer 
→ Unfallrisiko).

• Risiken werden unterschätzt.
→ Risikobewusstsein stärken, ohne 
Nachahmungstäter zu animieren.

Seite 19

https://pixabay.com/photos/virus-battle-

destruction-corona-4956973/

Aktivitäten BfS: Mitarbeit in der Normung, Ressortforschung, Fachgespräche, Information der Bevölkerung

https://pixabay.com/photos/virus-battle-destruction-corona-4956973/
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Optische Strahlung: Ressortforschung
(aktuelle und für 2023 geplante Schwerpunkte) 
Natürliche optische Strahlung

• Machbarkeitsstudie zur flächendeckenden Angabe der 
aktuellen UV-Belastung in Deutschland unter 
Einbindung der aktuellen Messwerte des solaren UV-
Messnetzes: Erprobung, Weiterentwicklung und 
Validierung – Vorhaben 3622S72477

• Repräsentative Umfrage zur deutschlandweiten 
Erfassung verhältnispräventiver Maßnahmen zur 
Vorbeugung UV-bedingter Erkrankungen bei 
Kindertagesstätten und Schulen - Vorhaben 
3619S72401

• Mikroskalige Modellierung von UV-Belastungen und 
gefühlter Temperatur in urbanen Umgebungen für 
verschiedene Bevölkerungsgruppen zur 
Hautkrebsprävention – Vorhaben 3621S72430

Künstlich erzeugte optische Strahlung

• Messung und Bewertung für die Allgemeinbevölkerung 
relevanter Geräte mit UV-Strahlenquelle zur 
Desinfektion von Raumluft und Oberflächen: 
Abschätzung von Risiken für das Auge und die Haut –
Vorhaben 3622S72478

• UV-C-Desinfektion: Wirkung von Fern-UV-C-Strahlung 
auf sensitive menschliche Haut: Induktion von DNA-
Schäden in der Epidermis – Vorhaben 3622S32430

• Augenschäden und Blendattacken durch Laserpointer 
– Zielgruppenspezifische Risikokommunikation –
Vorhaben 3623S72412

Seite 20

https://pixabay.com/de/vectors/mikroskop-forschung-labor-3101403/

https://pixabay.com/de/vectors/mikroskop-forschung-labor-3101403/


Aktuelle Strahlenschutzschwerpunkte in Deutschland und bei ICNIRP

Optische Strahlung: Weitere Themenschwerpunkte im Bereich 
künstliche optische Strahlungsquellen:
• Moderne Leuchtmittel wie beispielsweise LED 

• Virtual Reality, Eye-Tracking

• Optische Freiraumdatenübertragung (z.B. VLC –
Visible light communication)

→ Offene Fragen: 

• Langzeitwirkungen

• Blaulichtgefährdung

• TLA (Temporal light artifacts, d.h. Lichtflimmern, 
Stroboskopeffekte, Perlschnureffekte)

Seite 21

:https://pixabay.com/photos/light-bulbs-lamps-lights-halogen-

1407610/

https://pixabay.com/photos/xr-mr-

mixed-reality-virtual-reality-7499160/

https://pixabay.com/photos/flashlight-light-

enlightenment-lamp-2728582/

https://pixabay.com/photos/light-bulbs-lamps-lights-halogen-1407610/
https://pixabay.com/photos/xr-mr-mixed-reality-virtual-reality-7499160/
https://pixabay.com/photos/flashlight-light-enlightenment-lamp-2728582/
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Optische Strahlung: Information, 
Verhaltens und Schutzempfehlungen
Natürliche optische Strahlung (u.a.):

• Schutzmaßnahmen UV-Strahlung (Vermeiden –
Bekleiden – Einreiben)

• Konsentierte Empfehlung zu UV-Exposition und 
Vitamin D

• Unterrichtsmaterialien UV für Kindergärten und 
Grundschulen

Genereller Hinweis bei Verbraucherprodukten:

• Für die Sicherheit der Produkte bei 

bestimmungsgemäßem Gebrauch sind die Hersteller 

verantwortlich.

• Herstellerinformationen sollten beachtet werden. 

Künstlich erzeugte optische Strahlung (u.a.):
• Schutzmaßnahmen bei Laseranwendungen  

(v.a. nicht in den Laserstrahl blicken!). Wichtig: 
Laser sind kein Spielzeug und gehören nicht in 
Kinderhand.

• Empfehlungen für gute Beleuchtung („Das 
richtige Licht zur richtigen Zeit“)

• Desinfektion mit UV-C-Strahlung (Keine UV-C-
Entkeimungsgeräte am Körper einsetzen. 
Vorsicht bei Geräten, die UV-C in den Raum 
abstrahlen).

Seite 22



Aktuelle Strahlenschutzschwerpunkte in Deutschland und bei ICNIRP

NIR-Quellen für nichtmedizinische
Anwendungen in Kosmetik etc.
seit 31.12.2020: NiSV

• Regelt den gewerblichen Betrieb von Anlagen: 
(Ultraschall, Laser, intensive Lichtquellen, 
Hochfrequenz, Anlagen zur elektrischen Nerven-
und Muskelstimulation, Magnetfeldstimulation 
oder Stimulation des zentralen Nervensystems)

• Nachweis von Fachkunde 

• Arztvorbehalt für besonders gefährliche 
Anwendungen (u.a. Fettgewebereduktion, 
Entfernung von Tätowierungen oder 
pigmentierter Hautveränderungen, Behandlung 
von Gefäßveränderungen)

• Verbot des „Baby-Kinos“

• Dokumentations- und Beratungspflichten u. 
Anzeige bei der zuständigen Behörde

Seite 23
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NIR-Quellen für nichtmedizinische
Anwendungen in Kosmetik etc.
ABER: Keine Einschränkung des Erwerbs (Freier 
Warenverkehr) → Ausweichen auf 
Eigenbehandlung?

Beispiel Ultraschall (BfS-Forschungsvorhaben 
3620S72412)

• Recherche (4. Quartal 2020): mind. 51 
Gerätetypen frei erhältlich (betrachtete 
Preisspanne bis max. 1000 €) 

• Schneller Wandel des Angebots

• Herstellerangaben häufig falsch oder ungenau

• Schädigungspotential gering bis extrem

Seite 24
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Internationales: ICNIRP

EMF:

• „Knowledge gaps“ im Hochfrequenzbereich (PG 
geleitet von Carmela Marino)

• Review zur Dosimetrie und Überarbeitung der 
Guidelines im Niederfrequenzbereich (≤10 MHz) 
(„Review“; PG geleitet von Akimasa Hirata)

• Aktualisierung der ICNIRP-Empfehlung im 
Niederfrequenzbereich EMF (1-100kHz)  
(„Statement“; PG geleitet von Rodney Croft)

• Der Einfluss von EMF auf die belebte Umwelt 
(„Statement“; PG geleitet von Eric van Rongen)

Ultraschall:

• Aktualisierung der Grenzwertempfehlungen von 
1984 („Statement“; PG geleitet von Ken 
Karipidis)

Optische Strahlung:

• Langzeiteffekte von chronischer UV-Exposition 
(PG geleitet von Nigel Cridland)

• Überarbeitung der Laser Guidelines von 2013 
(PG geleitet von Tsutomu Okuno)

• Short Wave Light & zirkadianer Rhythmus 
(„Statement“; PG geleitet von Sharon Miller)
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Vielen Dank!

Fragen?

jkuhne@bfs.de


